
  

Zu Beginn des neuen Schuljah‐
res befinden sich  
Jana Florath (M, Ek), 
Miriam Sander (F, S) und 
Christin Scharfenbaum  (D, M) 
in Elternzeit.  
 
Sebastian Springob  (D, KR)  ist 
für  sein  Diakonatsjahr  beur‐
laubt. 
 
Wir  gratulieren  Pfarrer  Dr. 
Christof  Grote  sehr  herzlich 
zu  seiner Wahl  zum Superin‐
tendenten des evangelischen 
Kirchenkreises  Lüdenscheid‐
Plettenberg. 
 
 
 

In der Schulsozialarbeit gibt es 
eine  personelle  Veränderung. 
Da  Sophie  Mertins‐Lamers 
nach  den  Herbstferien  eine 
Elternzeit antreten wird,  steht 
seit  dem  7.  September  Julia 
Theis  als  neue  Ansprechpart‐
nerin  zur  Verfügung.  Herzlich 
willkommen an den St.‐Ursula‐
Schulen. 
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Klasse: 5a 
Klassenlehrer: Katrin Hargarten, Mathias Rath 
 

Anfangs waren wir  sehr  aufgeregt. Das  ist  aber ganz  nor‐
mal. Dann ging es los! Wir wurden sehr freundlich von unse‐
ren Klassenlehrern  begrüßt  und  es  gab  uns  große  Sicher‐
heit,  dass  die  Lehrer  uns  alles  genau  gezeigt  und  erklärt 
haben. Deswegen  kennen wir  uns  jetzt  schon  ganz  gut  in 
unserer  schönen  Schule  aus. Nach wenigen  Tagen  haben 
wir uns schon sehr wohlgefühlt. Wir haben auch viele nette 
Kinder  aus  ganz  verschiedenen Orten  kennengelernt. Das 
neue  Fach  Biologie macht  uns  sehr  viel  Spaß. Die  Lehrer 
gestalten  den Unterricht  kreativ  und  spielerisch. Das Bus‐ 
und Zugfahren  klappt  auch nach dieser  kurzen Zeit  schon 
super! Wir finden, dass es hier ebenfalls coole AGs gibt. 
Wir  können  jedem  Kind  empfehlen,  auf  unsere  Schule  zu 
gehen! 
Jule Stöcker und Jule Adler 
 
Klasse: 5b 
Klassenlehrer: Katharina Niggemeier, Simon Wagener 
 

Am Tag der Einschulung war ich aufgeregt. Ich habe mir Ge‐
danken  gemacht,  ob  die  neue  Schule  so  ist  wie  die  alte 
Schule und ob meine Mitschüler nett sind. 
Nachmittags bin ich mit Mama und Papa zur Schule gefah‐
ren. Meine Klassenlehrer haben mich direkt begrüßt. Dann 
sind wir zu unseren Plätzen gegangen. Ich habe schon viele 
andere Mitschüler gesehen und war gespannt, mit welchen 
ich in eine Klasse komme. Herr Ratajski hat alle begrüßt und 
die Messe gehalten.  
Dann  sind wir mit unseren Lehrern  ins Klassenzimmer ge‐
gangen. Herr Wagener und Frau Niggemeier haben uns er‐
zählt, wie alles abläuft, und haben sich vorgestellt.  Interes‐
siert haben wir zugehört. Ich freute mich auf das erste Klas‐
senfoto, das wir gemacht haben. Abends  lag  ich zufrieden 
im Bett und habe mich gefreut, dass der Tag so schön war.  
Mia Vogt (gekürzt) 
 
Klasse: 5c 
Klassenlehrerinnen: Dajana Brouwer, Katharina Ruhrmann 
 

In den ersten Schultagen am SUG habe ich einmal sehr ge‐
lacht, weil… 
… wir verrückte und lustige Klassenfotos gemacht haben. 
… es eine Handygarage gibt. 
… ich Frau Brouwer und Frau Ruhrmann verwechselt habe. 
… wir ein lustiges Kennenlernspiel gespielt haben. 
 

In den ersten Schultagen war ich sehr aufgeregt, weil… 
…ich viele neue Fächer bekommen habe. 
…ich mich immer auf den nächsten Schultag gefreut habe. 
…ich nicht wusste, was passiert und alles neu war. 
…ich mich nicht auskannte. 
Klasse 5c (gekürzt) 

  Schulsozialarbeit  

  Unsere ersten Tage an St. Ursula ‐ Fünftklässler erzählen 



Leider konnte sich die Schulgemeinschaft des St.‐Ursula‐Gymnasiums 
nicht  in der gebührenden Weise von  ihr verabschieden, wie sie es ver‐
dient hätte. Sekretärin Helga Drexelius  trat am Ende des Schuljahres 
2019/20  nach  fast  25‐jähriger  Tätigkeit  in  den wohlverdienten  Ruhe‐
stand. Mehr als ein Dutzend Abiturjahrgänge werden sich gerne an ihre 
Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft erinnern, ganz besonders bei den 
verwirrenden  Fragen  rund  um  die  Fahrkarten  zum  Schuljahresbeginn 
und –ende. Auch für die Lehrerinnen und Lehrer hatte sie stets ein offe‐
nes Ohr  und  die  gesuchte  Information  bereit. All  das Gute,  das  Frau 
Drexelius Wirken  und Wesen  ausmachte, hatte der  Lehrerrat  in  einer 
Wortwolke zusammengefasst und überreichte ihr diese zusammen mit 
weiteren  Geschenken  im  Kollegiumsgottesdienst  zwei  Tage  vor  den 
Sommerferien im Sauerländer Dom.  

 
Ihre Nachfolge im Sekretariat trat am 1. August 2020 Bianca Griese an. 
Für sie  ist  ihre neue Wirkungsstätte nicht unbekannt.  Im Jahr 1992 ab‐
solvierte Bianca Griese am St.‐Ursula‐Gymnasium  ihr Abitur. Während 
ihrer Schulzeit pflegte sie schon ein sehr gutes Verhältnis zur damaligen 
Sekretärin Wilma Stens († 2015). „Wenn sie wüsste, dass ich jetzt quasi 
ihre Nachfolgerin bin, würde sie sich sicher sehr freuen“, meint sie. Zu‐
vor engagierte  sich die gelernte Bankkauffrau bereits  in der Cafeteria 
und  im Selbstlernzentrum. Seit dem Schuljahr 2015/16 gehört sie dem 
Vorstand  der  Schulpflegschaft  als  Kassiererin  und  Schriftführerin  an. 
Bianca Griese hat  sich mit Unterstützung  von Marion Brieden bereits 
gut in ihr neues Wirkungsfeld eingearbeitet, wobei natürlich einige Din‐
ge nur einmal  im Jahresverlauf vorkommen. Auch mit zahlreichen Na‐
men, die  sie bisher nur  von Listen kennt,  verbindet  sie  schon ein Ge‐

sicht, wenn auch aufgrund der Maskenpflicht nur „ein halbes“, wie sie  lachend sagt. „Es  fühlt 
sich nicht an, als wäre das hier etwas Neues.  Ich habe mich am St.‐Ursula‐Gymnasium  immer 
wohl gefühlt und freue mich, dass ich mit meiner Arbeit etwas zum Besten für die Schule beitra‐
gen kann.“  
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Um  gerade  ihre  jüngeren 
Mitschülerinnen  und  Mit‐
schüler  während  der  Zeit 
des  Homeschoolings  auf 
andere  Gedanken  zu  brin‐
gen und  ihre Kreativität zu 
fördern,  veranstaltete  die 
SV  im Mai  einen Malwett‐
bewerb  für die  Jgst.  5 und 
6.  
Es  gab  zwei  Pflichtbedin‐
gungen  zu  beachten:  Das 
Bild  sollte  erstens  einen 
Regenbogen  und  zweitens 
Dinge  aus  der  Schule,  die 
jeder  für  sich  momentan 
vermisst, enthalten.   
Der Wettbewerb  fand  sehr 
guten Anklang  und  die SV 
musste daher vor den Som‐
merferien  eine  schwierige 
Entscheidung treffen. Schließ‐
lich konnten drei Siegerbil‐
der ermittelt werden. 
Über  einen  Gutschein  für 
die  Milchbar  in  Attendorn 
durften sich drei glückliche 
Teilnehmerinnen freuen: 
 
1. Platz: Antonia Schulte  

2. Platz: Yara Moshage 

 
3. Platz: Amina Zani 

E‐Mail: gymnasium@st‐ursula‐attendorn.de 

Homepage: www.st‐ursula‐attendorn.de 

W I C H T I G E   T E R M I N E   I M   Ü B E R B L I C K  
Mo.  12.10.    Beginn der Herbstferien (bis 25.10.) 

Mo.  26.10.    Wiederbeginn des Unterrichts 

Do.  05.11.  ‐ Fr. 06.11.  Potenzialanalyse in der Jgst. 8  

Mi.  11.11.  15.00 Uhr   Elternsprechtag bis 18.00 Uhr (unterrichtsfrei nach der 5. Std.) 

Mi.  18.11.  18.00 Uhr  Schulkonferenz (G 001) 

Sa.  05.12.  09.00 —
13.00 Uhr  Tag der offenen Tür (unter Vorbehalt) 

Mi.  23.12.    Beginn der Weihnachtsferien (bis 06.01.2021) 

E l t e r n b r i e fE l t e r n b r i e f   
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Redaktion:  

Markus Ratajski (Schulleiter) 

Doris Kennemann (Öffentlichkeitsarbeit) 

 

 Malwettbewerb   

 

    Tschüss Frau Drexelius! ‐ Hallo Frau Griese!  


